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„Vor 10 Jahren wurde für das Markgräfliche Opernhaus Bayreuth Geschichte geschrieben – seit dem 6. Juli 2012 ist das international
berühmte Opernhaus und einzigartige Monument der Fest- und Musikkultur offiziell Weltkulturerbe. Diesen Anlass feiern wir mit einem
Jubiläumstag an dem Besucherinnen und Besucher – neben einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm und Sonderführungen – das
Markgräfliche Opernhaus kostenlos besichtigen können“, freut sich Finanz- und Heimatminister Albert Füracker anlässlich des
bevorstehenden Jubiläums. Die UNESCO (United Nations Educational, Scientific and Cultural Organization) nahm auf ihrer 36. Sitzung in St.
Petersburg (Russland) das weltweit einzigartige barocke Opernhaus in den erlesenen Kreis höchstrangiger Denkmäler auf.

1748 war das Opernhaus anlässlich der Hochzeit der einzigen Tochter von Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth, Elisabeth Friederike
Sophie, nach nur vierjähriger Bauzeit mit einem glänzenden Fest und den italienischen Opern Ezio und Artaserse eingeweiht worden. Für
den Bau bestellte die kunstbeflissene Markgräfin die bedeutendsten Theaterarchitekten ihrer Zeit: Carlo und Giuseppe Galli Bibiena.
Zwischen 1744 und 1748 entstand so ein opulentes Logentheater mit prachtvoller Ausstattung.

Schon 1998 entstand die Idee für eine Eintragung in die Welterbeliste. Es mussten umfangreiche Studien, stichhaltige Begründungen und
langfristige Schutzkonzepte erarbeitet werden, um den begehrten Titel zu erringen. Der von den Fachexperten der Bayerischen
Schlösserverwaltung vorgelegte Antragstext überzeugte schlussendlich das Gutachtergremium von ICOMOS: Das Opernhaus Bayreuth
repräsentiert auf einzigartige Weise barocke Opernhausgeschichte und festliche Dekorations- und Baukunst dieser Zeit, die bislang so noch
nicht auf der UNESCO-Welterbeliste vertreten war. Einstimmig votierte die UNESCO-Versammlung in St. Petersburg am 30. Juni 2012 für die
Aufnahme des Markgräflichen Opernhaus in die begehrte Liste. Am 6. Juli 2012, unterzeichnete die Generaldirektorin der UNESCO, Frau
Irina Bokova, die offizielle Urkunde zur Eintragung in die Welterbeliste.

Weitere Informationen über das das Markgräfliche Opernhaus Bayreuth finden Sie unter www.schloesser.bayern.de
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